
März · 2019 · Nr. 118

Jugendvollversammlung am 25. März 2019

um 19.00 Uhr im Turnerheim (Versammlungs-

zimmer)
Tagesordnung1.  Begrüßung2.  Genehmigung des Protokolls der letzten

Jugendvollversammlung

3.  Jahresbericht des Jugendwarts

4.  Entlastung des Jugendwarts sowie des 

Jugendausschusses
5.  Wahl des/der JugendwartIn 

6.  Wahl des Jugendausschusses 

7.  Beschlussfassung über frist- & ordnungs-

gemäß eingereichte Anträge

8.  PlauderrundeAnträge können von jedem Mitglied unter 18

Jahren gestellt werden. Abgabeschluss ist der

17. März 2019 bei Matthias Müller.
Der Jugendausschuss freut sich auf Euer 

Kommen!
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Ein Verein lebt von und mit seinen ehrenamtlichen Helfern. Und
so ein großer Verein wie der TV Meerholz braucht entsprechend
viele Helfer in diversen Funktionen. Zum Dank für die geleistete
Arbeit hatte der Vorstand daher auch im November 2018 wieder
zum „Helferabend“ eingeladen.
Insgesamt 76 Personen waren zum gemütlichen Beisammen-
sein in die Halle des Turnerheims gekommen. Carsten Ullrich
als Vorsitzender eröffnete den Abend und dankte allen Abtei-
lungs- und Übungsleitern, den Mitgliedern der verschiedenen
Ausschüsse und allen weiteren Helfern für ihr Engagement.
Schließlich ist es in der heutigen Zeit keine Selbstverständlich-
keit, dass Menschen einen Teil ihrer Freizeit zum Wohl der All-
gemeinheit opfern.
Nach der Ankündigung :“Das Büfett ist eröffnet!“ konnten die Mit-
glieder und ihre jeweilige Begleitung aus dem reichhaltigen
Angebot der Küche des Restaurants Am Viadukt auswählen:
Mediterrane Vorspeisen, Melone mit Schinken, Salate, Gemüse,
Fleisch, Fisch, ein vegetarisches Nudelgericht und zum Schluss
ein leckeres Dessert.
Interessante Gespräche, lustige Geschichten, aber auch ernste
Diskussionen waren die Themen an den langen gut besetzten
Tischen. Es war wieder ein gelungener Abend, mit dem die Ver-
einsarbeit der Ehrenamtlichen honoriert wurde.

Alljährlich treffen sich die Mitglieder der Männergymnastik am
letzten Freitag vor dem Heiligen Abend zu ihrer Weihnachtsfeier,
um noch einmal das vergangene Jahr gedanklich an sich vorü-
berziehen zu lassen. Am 21. Dezember 2018 traf man sich um
18 Uhr im Versammlungsraum des Vereinsheimes, das vorher
schon dekorations- und lichttechnisch von Ali Lohse und Peter
Walther ein bisschen gemütlich aufbereitet wurde. Nach dem
Eintrag in die Essensliste führte ein kleiner Spaziergang wie
jedes Jahr zum Friedhof, wo der Verstorbenen gedacht wurde.
Im Jahr 2018 mussten wir uns von unserem langjährigen Mit-
streiter Bernd Simon verabschieden, der seit 1989 zu uns gehör-
te.
Weiter ging es zu Peter Wagner, der schon einen kleinen
Umtrunk vorbereitet hatte damit wir den Rückweg ins Vereins-
heim schadlos überstehen konnten.
Nach dem gemeinsamen Essen zeigte Peter Walther wie
gewohnt die Bilder des vergangenen Jahres vom Faschingstur-
nen, dem Vatertag, dem Sommergrill und natürlich auch von der
Weihnachtsfeier 2017. Im fotografischen Rückblick auf die Jahre
2008, 1998, 1988 und 1978 wurden zahlreiche Erinnerungen
geweckt und viele wunderten sich, wie man sich doch in all den
Jahren verändert hat.
Nachdem Ali Lohse die kleinen „Dankeschön“-Präsente an die
Übungsleiter verteilt hatte, ging es zum gemütlichen Teil über.
Um 23:20 Uhr verließen die letzten Recken die wieder einmal
gelungene Feier. (Früher war das allerdings mal anders: da wur-
de es auch schon mal 2 Uhr – aber das ist schon lange her!!!!)

Dieter kam über Umwege nach Meerholz: Sein Vater war ein
Arbeitskollege von Bernd Schwinn, der diesen animierte, in die
Männergymnastik nach Meerholz zu kommen. Offenbar gefiel
es ihm so gut, dass er im Jahre 1972 seinen Sohn Dieter mit-
brachte. Dieser ist nun seit 46 Jahren aktiv im Verein: Männer-
gymnastik, später nach dem Tod von Willy Alt seit 1998 Übungs-
leiter der Männergymnastik, Jungen-Turnen mit Heinrich Bar-
chet und aktives Mitglied in der Gruppe „SSB=Sport, Spiel,
Bewegung“. 
Die SSB Gruppe hat sich aus früheren Übungsleitern der
Mädchen-Turngruppe zusammengesetzt. Mal probieren, was
„noch so turnerisch geht“. – Inzwischen sind noch einige bewe-

gungsfreudige Leute dazugekommen, die Spaß an Spiel, Sport
und Bewegung haben.
Dieter ist Mitglied im Ältestenrat des Vereins und sozusagen als
„Hans Dampf in allen Gassen“ immer mit Spaß und Humor zur
Stelle, wenn irgendwo organisatorische und praktische Hilfe
benötigt wird.
Außerhalb des Turnvereins ist er im Geschichtsverein Langen-
selbold und der dortigen ev. Kirchengemeinde aktiv, wo er unter
anderem die Kirchturmuhr wieder zum Laufen brachte und auch
die regelmäßige Wartung und Pflege übernommen hat. 

Unsere SSB Gruppe hat einen schönen und lustigen Abend mit
Dieter in seinem Partykeller verbracht. Nachdem er uns mit Sekt
und lieben Worten begrüßt hatte, haben wir uns zur „Schlacht“
ans Büfett gedrängt – lecker!! Dann plötzlich: Ein Knall – und
alles war dunkel…. Wir hatten die Stromversorgung überbean-
sprucht! Bei Kerzenschein und netten Gesprächen haben wir
den weiteren Abend sehr gemütlich verbracht.

Wir alle schätzen Dieters Humor, die noch immer sensationelle
sportliche Leistung und vor allem sein freundliches Wesen sehr.
Und wir freuen uns, dass er unsere Sportgruppe mit seinem
Dabeisein bereichert. 
Ein Hans-Dampf in allen Gassen ist –unglaublich, aber wahr –
80 Jahr!! 
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Dieter Göhrick ein „Urgestein“ des Turnvereins

Dieters Feier  mit  seiner  SSB Gruppe



Wir wissen es alle: wenn ein Bauwerk in die Jahre kommt, sind
irgendwann einmal Renovierungen notwendig. Weil das bei unse-
rem Vereinsheim nicht anders ist beschloss der Vorstand im ver-
gangenen Jahr, dass die Fenster in der Gymnastikhalle ausge-
tauscht werden sollen. Nach 36 Jahren machten sich Ver-
schleißerscheinungen bemerkbar: Undichtigkeiten verursachten
Ärger, die Wärmedämmung war bei den Scheiben überhaupt
nicht vorhanden und die Lüftungsmöglichkeiten waren einge-
schränkt. Also entschloss man sich, alle Fenster auszutauschen.
Weil man regionale Lieferanten suchte, wurde eine Firma aus
Somborn mit dem Austausch beauftragt. Die Arbeiten beeinträch-
tigten den Sportbetrieb in einem erträglichen Maße und so zieren
nun neue Fenster den Gymnastikraum. Sie entsprechen nicht nur
den heutigen Anforderungen an Wärmedämmung sondern hin-
dern auch den Wärmeeintritt bei direkter Sonneneinstrahlung.
Zudem ist durch die diagonale Anordnung der kippbaren Fenster-
flügel eine Durchlüftung gewährleistet. Dadurch hofft man, dass
die oft unerträgliche Hitze an Sommertagen auf ein erträgliches
Maß reduziert werden kann.
Derzeit fehlen noch die Vorhänge, sie warten frisch gewaschen
auf ihre Anbringung, was jedoch evtl. zu Problemen beim Kippen
der Fenster führen kann, da der Kippwinkel jetzt größer ist und
dadurch die Fenster weiter öffnen. Müssen wir abwarten wie das
Problem gelöst werden kann.
Bliebe noch etwas über die Kosten zu sagen: knapp 20.000 Euro
hat die Renovierung verschlungen, wobei jedoch noch mit ver-
schiedenen Zuschüssen zu rechnen ist. Die Anträge sind gestellt.
Wenn wir Glück haben, können wir mit Zuschüssen von gut 50%
rechnen. Hoffentlich!!

Die Vorrunde der Tischtennisabteilung ging traditionell Anfang
Dezember zu Ende. Seit dieser Saison nahm auch wieder eine
Damenmannschaft am Spielgeschehen teil. Die Frauen um
Mannschaftsführerin Daniela Goinar rangieren in der 2. Kreisklas-
se mit Platz 6 im Mittelfeld. Besonders hervorzuheben ist die star-

ke Leistung von Sandra Goinar, die mit einer sensationellen
Bilanz 21:0 die Spielerrangliste anführt. Im Pokalwettbewerb
unterlagen die Damen in der ersten Runde der TG Langenselbold
knapp mit 2:4
Die erste Herrenmannschaft startete furios in die neue Saison
und schlug gleich zu Beginn die Mannschaft aus Bruchköbel, die
zuvor als Meisteraspirant gehandelt wurde. Auch anschließend
lief es bis auf drei kleine Ausrutscher sehr gut. Abgeschlossen
wurde die Vorrunde auf Platz 4. Auch hier stellt der TV Meerholz
mit Björn Bieber mit einer Bilanz von 19:3 den Top-Spieler der
Spielklasse. Für die erste Herrenmannschaft beginnt der Pokal-
wettbewerb aufgrund eines Freiloses erst im kommenden Jahr.
Die zweite Herrenmannschaft hat den Zwangsabstieg mittlerweile
verdaut und belegt nun in der 1. Kreisklasse den 9. Platz. In der
Rückrunde müssen, wie schon in der Vorrunde, wieder Siege
gegen die direkten Konkurrenten herausspringen, um einen wei-
teren Abstieg zu verhindern. Leider lief es auch im Pokalwettbe-
werb nicht optimal. Nach einem Freilos für die erste Runde hagel-
te es eine deftige 1:4 Niederlage.
In der 3. Kreisklasse kämpft die dritte Meerholzer Herrenmann-
schaft gegen vier weitere Mannschaften und schloss die Vorrun-
de auf dem vorletzten Tabellenplatz ab. Im Pokalspielbetrieb
musste sich die Mannschaft knapp mit 2:4 den Gegnern aus
Hochstadt geschlagen geben.
Im Nachwuchsbereich schickte der TV Meerholz drei Mannschaf-
ten ins Rennen, die allesamt ebenfalls am Pokalspielbetrieb teil-
nahmen.
Die erste Schülermannschaft belegt in der 1. Kreisklasse den vor-
letzten Platz. Allerdings wären hier ein paar Plätze weiter vorne in
der Tabelle durchaus möglich gewesen, wäre da nicht die ein
oder andere knappe Niederlage dabei gewesen. Bester Meer-
holz- Akteur war Jan Marx mit einer starken Bilanz von 9:2. Im
Pokal scheiterte die Mannschaft erst im Halbfinale an starken
Wächtersbachern mit einer 1:4 Niederlage.
In der 2. Kreisklasse kämpfte die zweite Schülermannschaft, wur-
de jedoch nicht für ihren Einsatz belohnt. Am Ende bildete das
Team leider das Schlusslicht der Tabelle. Umso stärker präsen-
tierte sich die Mannschaft im Pokalbetrieb. Wie schon die erste
Schülermannschaft, scheiterte auch die zweite Schülermann-
schaft erst im Halbfinale an Langenselbold mit 0:4.
Deutlich besser lief es dagegen bei den Jüngsten in der Tischten-
nisabteilung. Die dritte Schülermannschaft (C-Schüler) belegt in
der Kreisliga den 3. Rang. Bester Nachwuchsakteur des TV
Meerholz darf sich Luke Schneider mit einer Bilanz von 7:4 nen-
nen. Im Pokal sah es hingegen weniger gut aus. Leider musste
sich die Mannschaft direkt in der ersten Runde aus dem Pokal-
wettbewerb nach einer 0:4 Niederlage gegen Salmünster verab-
schieden.

Kai wurde am 11.10.1972 in
Schlüchtern geboren. Er hat noch
zwei Brüder, Klaus und Jens. 
Kai ist verheiratet und hat drei Kin-
der, Felix (13), Nico (12) und
Mona (8). 
Nach dem Abitur hat er eine Aus-
bildung zum Versicherungskauf-
mann bei der Nordstern-Versiche-
rung in Frankfurt absolviert. Heute
gehört diese zum Axa-Konzern.
Anschließend studierte er BWL in
Fulda bis 2000. Nach dem Studi-
um arbeitete er 4 Jahre bei der
VICTORIA Versicherung in Düsseldorf. Danach zog es ihn wieder
in die Heimat zurück und er machte sich in Meerholz als freier
Versicherungsmakler selbstständig.
Zum TVM kam er bereits in der Wiege. Schon seine Eltern waren
und sind nach wie vor stark mit dem Verein verwurzelt. Einige
Jahre war Vater Peter sogar Vorstand und Mutter Margitta unter-
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stützte ihn wo es nur ging. Dadurch kamen Kai und seine Brüder
recht schnell zum Turnen, mit ehemals Willy Alt, und zur Leicht-
athletik mit Werner Beckmann. 
Mit Beginn seines 13. Lebensjahres zog es ihn dann zum Tisch-
tennis, was bis heute einen großen Anteil seiner Freizeit ein-
nimmt. Er trainiert neben dem Nachwuchs seit neuestem auch
die neue Damenmannschaft. Außerdem unterstützt er mit voller
Leidenschaft seinen Sohn Nico, der zwar aktuell beim TTV
Gründau spielt, aber in Zukunft sicherlich wieder für den TVM
aufschlagen wird. 
Zurzeit sind bis zu 25 Kinder im Alter von 7 – 13 Jahren in Meer-
holz beim Tischtennis am Start. Trainiert wird jeden Mittwoch
von 18 - 20 Uhr und freitags von 16 – 19 Uhr.
Im Anschluss folgt mittwochs direkt das Damentraining bis 21.30
Uhr.
Einen seiner schönsten Erfolge als Spieler war die Qualifikation
zu den Hessischen Meisterschaften im Einzel im Jahr 2013. Und
als Trainer freut es ihn ganz besonders, wenn sich die Kinder
spielerisch weiterentwickeln und es dann auch zur Hessischen
Meisterschaft schaffen.
Kai ist sehr vielseitig in seinen Freizeitgestaltungen. Außer
Tischtennis spielt er noch Fußball beim VfR Meerholz in der
SOMA. Auch als Musiker ist er mit verschiedenen Gruppen ger-
ne unterwegs. Er versucht sich an vielen Instrumenten, doch
seine Leidenschaft ist die Klarinette. Dabei sind die Auftritte u. a.
mit den "Original Kasseler Musikanten" immer wieder eine will-
kommene Abwechslung. 
Den Familienurlaub verbringen die Walthers gerne am Balaton
in Ungarn. Außerdem ist Kai in zwei Hilfsorganisationen für Wai-
senkinder in Kenia engagiert. Er kam gerade vor kurzem von der
Reise für "FURAHA PHÖNIX KINDERHAUS" zurück, denen er
bereits in den letzten 5 Jahren - jeweils im Januar - seine Unter-
stützung und Hilfe anbietet wo es nur geht. 
Auch bei "Wir helfen in Afrika e.V." in GN-Höchst ist er dabei.
Bei asiatischem Essen, einem guten Glas Wein und schöner
Musik kann er am besten abschalten.
Sportlich ist sein Motto: „Gewonnen und verloren wird im Kopf“,
außerdem ist ihm die eigene positive Einstellung besonders
wichtig, denn wer dem Leben zulächelt, den lächelt auch das
Leben an.
Die Redaktion bedankt sich recht herzlich für das sehr anregen-
de Gespräch und wünscht Kai weiterhin sehr viel Erfolg,
Gesundheit und dass er dem TV Meerholz noch lange so aktiv
treu bleibt.

Die Hessenmeisterschaften im Bogensport (Halle) fanden in
Dietzenbach und Fulda statt. Einmal Hessenmeister und zwei
VIZE-Hessenmeister lautete das Ergebnis für den TV MEER-
HOLZ 
Spannende Entscheidungen und gute Ringergebnisse waren
die Höhepunkte der Hessenmeisterschaften im Hallenbogen-
schießen. Parallel fand die Meisterschaft des hessischen Schüt-
zenverbandes in der Dietzenbacher Philipp-Fenn-Halle und dem
BSVH in Fulda statt. Neben dem Kampf um die Mannschafts-
und Einzeltitel stand für die 371 Aktiven die Qualifikation zur Teil-

nahme an den Deutschen Meisterschaften im Blickpunkt. Die
Teilnahme zu den Landesmeisterschaften erreichten die vier
Schützen vom TV Meerholz über die Qualifikation bei der
Bezirksmeisterschaft.
In Dietzenbach war zum ersten Mal dabei Isabell–Andrea Alma-
san bei der Schülerklasse A. Hier konnte die Schülerin aus dem
Altkreis schon nach kurzer Zeit ihre starke Trainingsleistung
auch beim Turnier umsetzen. Nach dem ersten Durchgang mit
sehr guten 249 Ringen belegte sie Platz 2, im zweiten Abschnitt
verbesserte sie sich noch mit 257 Ringen. Am Ende wurde es für
die junge Nachwuchssportlerin der erste Titel. Sie freute sich
gemeinsam mit Ihren Eltern über den VIZE–Hessenmeister
2019! Auch Thomas Röll konnte mit 265 + 254 Ringen bei seiner
ersten Landesmeisterschaft überzeugen. Am Ende belegte er
den stolzen 15. Platz bei den Herren Recurve.
In Fulda gingen Petra Venne und Günter Naumann an den Start.
Dabei konnte Petra in der Compound Damen Klasse ihre starke
Leistung aus dem Vorjahr(Titel DEUTSCHE MEISTERIN 2018)
erfolgreich bestätigen. Trotz kurzer Schwächephase und einem
Fehlschuss wurde sie mit drei Ringen Vorsprung und insgesamt
548 Ringen noch HESSENMEISTERIN 2019. In der Woche
zuvor belegte Petra Venne bei der Landesmeisterschaft in
Rheinland-Pfalz bereits den Landesmeistertitel mit 554 Ringen. 
Günter Naumann startete bei den Herren Ü45 Recurvebogen
und erreichte mit 512 Ringen am Ende den VIZE-Hessenmei-
ster.
Aufgrund der erzielten Ringzahlen können sich die vier Bogen-
schützen Hoffnung auf eine Einladung zur Teilnahme an der
Deutschen Meisterschaft machen, welche vom 8. bis 10. März
2019 im oberschwäbischen Biberach stattfindet; bzw. vom Ver-
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band DBSV Mitte März in Oberhausen.

Die Erstplatzierten im Überblick: 
Recurvebogen 
Schüler A weiblich: 
1. Emma-Charlotte Eichler (Altmorschen) 513 
2. Isabell-Andrea Almasan (Meerholz) 506 
3. Sarah Soffner (Oberauroff) 490

Herren Einzel: 
1. Christian Beck (Hanau) 554 
15. Thomas Röll (Meerholz) 519

LM vom Verband Fulda 
Herren Ü45 Recurve:
1. Markus Zellmann (Kleinostheim) 545 
2. Günter Naumann (Meerholz) 512

Compoundbogen 
Damen Einzel: 
1. Petra Venne (Meerholz) 548 
2. Alexandra Jonas (Fulda) 545

Der TV Meerholz startete in diesem Jahr bei der Liga in Bür-
stadt. Es musste der Ausfall von Stefan Breitfelder und Coach
Alexander Fröse kompensiert werden.
Das erste Match gegen Aufsteiger Götzenhain ging mit 2:6 ver-
loren. Danach kam die erfahrene Mannschaft mit Andreas Wal-
czyk, Günter Naumann, Dirk Romann und Alban Orlopp immer
besser in Tritt. Der zweite Gegner war ebenfalls ein Neuaufstei-
ger aus Weidenhausen, da kam es am Ende zur gerechten
Punkteteilung mit 5:5.
Anschließend wurde der SV Blau Gelb Hanau souverän mit 6:0
besiegt.
Nach der Pause war gegen den bärenstarken Gegner SV Böd-
dinger nichts zu holen. Mit 0:6 Punkten ging das Match an den
Spitzenreiter. Als nächster Gegner ging es gegen SV Steinbach.
Hier drehten die Meerholzer richtig auf und gewannen glatt mit
6:0.
Im vorletzten Match gegen Neu-Isenburg wurde es ganz span-
nend und Meerholz lag vor den letzten 6 Pfeilen mit 4:4 gleich-
auf. Doch durch ein 50:54 gingen die beiden Punkte an den
Gegner. In der letzten Begegnung ging es gegen SV Diana
Ober-Roden. Die hatten bis dahin erst einen Punkt abgegeben.
Nach sehr ausgeglichenen 4 Sätzen führte Ober-Roden mit 5:3.
Doch Meerholz schaffte im letzten Durchgang mit 55:50 Ringen
ein verdientes Unentschieden mit 5:5.
Damit gelang ein guter Start in die neue Saison mit Platz 5. Als
nächstes geht es am 2. Dezember zum zweiten Wettkampftag
nach Idstein. 

Die Tabelle nach dem ersten Wettkampftag: 

Recurvebogen - Hessenliga: 

1. SV Böddinger 41:5 13:1 
2. Diana Ober-Roden 40:18  12:2 
3. SG Neu-Isenburg 32:26 9:5 
4. TV Weidenhausen 33:33 8:6 
5. TV Meerholz 28:28 6:8 
6. HSV Götzenhain 23:33 6:8 
7. SV Steinbach 19.41 2:12 
8. SV BG Hanau 10:42 0:14

Zum ersten Mal nahm die Nachwuchsschützin Isabel-Andrea
Almasan bei der Schülerklasse A teil. Nach einer ganz normalen
Anfangsnervosität erreichte sie bis zur Pause 222 Ringe. 
Da lag sie bereits mit weitem Abstand vorne auf Rang 1. Im
zweiten Durchgang legte sie richtig los und erreichte 243 Ringe,
das bedeutete am Ende den ersten Titel „Bezirksmeisterin
2019“. Isabel-Andrea hatte zum Schluss 84 Ringe Vorsprung
vor der Zweiten Lara Reinhardt aus Hanau. Diesem Erfolg ging
eine sehr gute und disziplinierte Trainingsleistungen voraus.

In der Recurve Herrenklasse waren mit Dirk Romann, Thomas
Röll und Dittmar Fuld gleich drei Starter von Meerholz dabei und
bildeten eine Mannschaft. Am Ende erreichten die Drei den Titel
Vize-Bezirksmeister mit der Mannschaft.
Dabei schaffte der Debütant Thomas Röll bei seiner ersten Mei-
sterschaft das beste Ergebnis mit 528 Ringen und Platz 3. Dirk
Romann wurde 6. und Dittmar Fuld belegte den 8. Platz.
Bei den Compound Damen wurde Petra Venne nur ganz knapp
(2 Ringe) geschlagen von einer Schützin aus Hanau. Mit 565
Ringen konnte sie sich über den Titel Vize-Meisterin 2019 freu-
en. In der Recurve Altersklasse belegte Günter Naumann am
Ende der Veranstaltung Platz 3. 
Damit waren alle Teilnehmer des TV Meerholz auf dem Trepp-
chen und freuten sich über das gelungene Startturnier in die
Hallensaison 2019. Der nächste Wettbewerb sind die Hessi-
schen Meisterschaften im Januar in Dietzenbach .

Bild von links: Dittmar Fuld, Günter Naumann, Petra Venne, Thomas Röll und Dirk
Romann.
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Der Fußballfanatiker sitzt bei "Wer wird Millionär". " Sind Sie
sicher, dass Sie sich bei Fußball auskennen?" fragt Günter
Jauch. "Ja, sicher“ sagt der Kandidat.
Dann hier meine Frage: "Wieviel Löcher hat das Tornetz?"

Oktober
Im Monat Oktober ging es in die Rhön. Wir erwischten noch
einen der letzten Sonnentage und wanderten von der Wasser-
kuppe hinab nach Gersfeld. Dabei führte der Weg zunächst auf
der Nordseite der Wasserkuppe vorbei. Herrliche Ausblicke auf
die nördlich liegenden Berge und die herbstliche Landschaft
bereicherten unseren Weg. Besonders auffallend stach die Mil-
seburg hervor. Wir passierten u. a. das Wahrzeichen der Was-
serkuppe: das Fliegerdenkmal. Nach etwa 2 Kilometern erreich-
ten wir den Pferdskopf, einen Vulkankegel, von dem aus ein frei-
er Blick in Richtung Westen so auf Poppenhausen, die Ebers-
burg, nach Neuhof – markant durch den Kaliberg - und Fulda
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gegeben war. Danach ging es zeitweise steil abwärts durch ein
Waldgebiet auf einem teils steinigen Weg bis hinab zum
Heckenhöfchen, einem traditionsreichen Rhöner Gasthof. Nach
knapp 5 Kilometern war eine Einkehr für uns noch zu früh,
sodass wir den Weg - jetzt weitgehend eben mit kleineren Stei-
gungen verbunden - weiter zum Guckai-See gingen. Die Guck-
ai-Stuben, malerisch am gleichnamigen See gelegen, erreichten
wir nach insgesamt 6 Kilometern. Die Mittagspause war jetzt
angesagt. Das Angebot der Gaststätte war angesichts eines
Wasserschadens in der Küche sehr spartanisch und konnte
wohl Niemanden so recht erfreuen. Nach der Mittagspause
waren noch weitere 6 Kilometer zurückzulegen. Die Wege
waren jetzt auch teils asphaltiert. Es gab noch einen etwas län-
geren Anstieg durch ein Waldgebiet zu bewältigen, bevor es
danach durch eine offene Landschaft nur noch abwärts nach
Gersfeld ging. Auch hier konnten wir – jetzt auf der Südseite der
Wasserkuppe – die wunderschöne Kuppenlandschaft der Rhön
genießen. In Gersfeld angekommen schlossen wir den Nachmit-
tag am Marktplatz bei Kaffee und Kuchen ab und genossen
noch die letzten Sonnenstrahlen. Da wir unsere PKWs auf der
Wasserkuppe geparkt hatten, mussten die Fahrer per Taxi
zurückgebracht werden. Erst danach konnten wir unsere
Rückreise antreten. Es war ein erfüllter Tag; die Rhön war wie-
der einmal schön.

Novemberwanderung durch das Haseltal
Am 18. Nov. 2018 haben sich 11 Wanderfreunde am üblichen
Treffpunkt eingefunden.
Nach kurzer Anfahrt erreichten wir Bad Orb. Dort ging es durch
die Haselstraße ins gleichnamige Tal. Über den Weiher und die
Quelle erreichten wir den Parkplatz beim Jagdhaus Haselruhe. 
Der auf der anderen Talseite verlaufende Wanderweg führte uns
dann wieder zurück nach Bad Orb zu den Autos.
Die Strecke betrug ca. 10 km und war eben bis leicht anstei-
gend. Anschließend fuhren wir über den Berg nach Aufenau
zum Landgasthof „Zur Quelle“, wo wir zum Mittagessen erwartet
wurden.

Jahresabschluss-Wanderung 2018
Zum Abschluss des Jahres 2018 war noch eine kleine Nachmit-
tags-Wanderung durch den Gelnhäuser Stadtwald mit ansch-
ließender Einkehr ins Blockhaus vorgesehen. Bei dieser Wan-
derung wurde eine für dieses Jahr noch nicht erzielte Rekordbe-
teiligung von 17 Wanderern erreicht.
Der Wanderweg begann am Blockhaus und führte uns auf dem
mit der Kennzeichnung „1“ markierten Rundweg nach einer kur-
zen leichten Steigung für die nächsten ca. 2,5 km abwärts rund
um den Schnepfenkopf. Wir passierten Haitz oberhalb und
erreichten recht bald den Panoramaweg, den wir dann ein kur-
zes Stück entlanggingen. Wir genossen noch einen Ausblick ins
Kinzig-Tal, bevor wir scharf rechts ansteigend über den mit „3“
bzw. „4“ gekennzeichneten Rundweg die letzten 2,5 km weiter-
gingen, bis wir das Blockhaus wieder erreichten. Insgesamt hat-
ten wir somit 6 km zurückgelegt.
Der Abschluss im Blockhaus gestaltete sich dann leider nicht so
wie gewollt. Die Hütte war maßlos überfüllt und der für uns
reservierte Platz nicht vorhanden.

Wie lange dauert eine Halbzeit beim Handball?
a) 20 Minuten
b) 30 Minuten
c) 25 Minuten
d) 45 Minuten

In welcher Sportart schwingen auch die Männer den Besen?
a) Skeleton
b) Lacrosse
c) Curling
d) Eishockey

Ist Schach eine Sportart?
a) Ja
b) Nein
c) Ja, aber nur wenn die Spieler im Trainingsanzug 

antreten
d) In manchen Ländern ist Schach als Sport anerkannt,

in manchen nicht

Wer hat die meisten Spieler gleichzeitig pro Mannschaft auf dem
Spielfeld bei Spielbeginn?
a) Volleyballer
b) Beachvolleyballer
c) Basketballer
d) Handballer

N a c h r u f
Wir gedenken unserer im Jahre 2018 

verstorbenen Mitglieder
Otto Hinze
Gabriele Ullrich
Bernd Simon
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Wir gratulierenWir gratulieren
*zum Geburtstag
06.04. Gisela Kaufmann 74
11.04. Katharina Wirth 80
12.04. Dorothea Wolf 83
15.04. Karl-Heinz Clemens 75
21.04. Walter Melzer 78
26.04. Hans-Georg Ackermann 73
27.04. Irene Rudolph 73
04.05. Erich F. Pauli 71
06.05. Ria Hermann 91
07.05. Ingrid Tschacher 75
07.05. Peter Wachtler 77
08.05. Helmut Koenig 72
11.05. Else Jakob 88
11.05. Ekkehard Petri 76
18.05. Christa Rohmann 73
19.05. Emma Pleyer 84
21.05. Sigrid Grotemeyer 82
22.05. Brigitte Rentzsch 83
25.05. Peter Werner 76
27.05. Erika Schauberger 81
30.05. Ruth Koenig 72
06.06. Christel Wolf 71
08.06. Anita Lelito 77
10.06. Luise Hauck 88
17.06. Katharina Badura 86
20.06. Ria Alt 81
23.06. Roland Rommel 71
24.06. Anni Raksch 82
30.06. Ursula Mueller 71 
07.07. Werner Wagner 79
08.07. Werner Boehm 78
11.07. Helga Crost 89
12.07. Ortrud Sassik 93
12.07. Renate Blumenroeder 78
15.07. Hans-Dietrich Ullrich 72
25.07. Irene Stohr 78
26.07. Annemarie Weinbach 81
27.07. Brigitte Matter 76

28.07. Bernd Schwinn 74
01.08. Günter Gabriel 80
10.08. Ines Karin Bechert 78
11.08. Elly Karrach 96
12.08. Gisela Gieron 79
12.08. Brunhilde Zeller 76
14.08. Erika Beckmann 78
14.08. Christa Senzel 80
15.08. Margarete Degler 82
17.08. Egon Franz 81
17.08. Peter Hubert 79
17.08. Vera Giesler 71
17.08. Alfons Knollhuber 88

Als neue Mitglieder Als neue Mitglieder 
begrüßen wirbegrüßen wir
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